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Anmeldung zur Prüfung der strukturierten curriculären 
Fortbildung „Osteopathische Verfahren“ 

 
 
Hiermit melde ich mich zur Prüfung der strukturierten curriculären Fortbildung 
„Osteopathische Verfahren“ 
 
 
im Rahmen des Kurses:  ______________________  in  _________________________ an. 
 
 
Name:   ____________________________ Vorname:   _________________________ 
 
 
Geburtsdatum und Ort: 
 
 
Anschrift: Tel:  
 
 
 E-Mail: 
 
 
Dienstadresse: Tel:  
 
 
 
 
 
 
 
Die Module der strukturierten curriculären Fortbildung „Osteopathische Verfahren“ der 
Bundesärztekammer (siehe Rückseite), die für die beantragte Prüfung Vorbedingung sind, 
habe ich absolviert. 
   
Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben.  
   
Ich bin mit der Veröffentlichung meiner Praxisanschrift und Telefonnummer in einem 
Verzeichnis einverstanden. 
 

 
 
 
 
Datum: _______________________ Unterschrift: __________________________________ 
 
 
 



Ärztevereinigung für Manuelle Medizin – Ärzteseminar Berlin (ÄMM) e.V. | Wilhelmine-Gemberg-Weg 6 | 10179 Berlin 

Kursmodule der strukturierten curriculären Fortbildung  
„Osteopathische Verfahren“ der Bundesärztekammer 
 
 
 
 

 
Modul I (= E0/P2Ä): 
konzeptionelle Überlegungen zu osteopathischen Verfahren, Grundlagen der 
osteopathischen Diagnostik; Grundlagen der spezifisch osteopathischen Techniken: 
der schmerzfreien Re-Positionierung (Counterstrain); der Muskelenergietechniken, der 
myofaszialen Techniken; Grundlagen und Anwendung bei ausgewählten, häufig  
osteopathisch erhobenen Befunden 
 
Modul II (= V2Ä):  
Grundlagen der Techniken zur Untersuchung und Behandlung viszeraler  
Strukturen: thorakal, abdominal und pelvin, Grundlagen lymphatischer Techniken; 
Grundlagen und Anwendung bei ausgewählten, häufig osteopathisch erhobenen 
Befunden 
 
Modul III (= C2Ä):  
Grundlagen der Techniken zur Untersuchung und Behandlung neurofaszialer 
Strukturen: kranial, orofacial und an Trennschichten des menschlichen Körpers, 
neurofasziales Release: Grundlagen und Anwendung bei ausgewählten, häufig 
osteopathisch erhobenen Befunden 
 
Modul IV (= V1):  
Untersuchung und Behandlung funktioneller somatischer Störungen des  
Bewegungssystems am Becken und seiner Organe sowie der unteren Extremität 
einschließlich der Verkettungen von Funktionsstörungen unter Einsatz osteopathischer 
Verfahren, differenzialdiagnostische Einordnung, Indikations- und 
Kontraindikationsbeurteilung 
 
Modul V (= P3Ä):  
Untersuchung und Behandlung funktioneller somatischer Störungen des  
Bewegungssystems, thorakaler sowie abdominaler viszeraler Strukturen einschließlich 
der Verkettungen von Funktionsstörungen unter Einsatz osteopathischer Verfahren, 
differenzialdiagnostische Einordnung, Indikations- und Kontraindikationsbeurteilung 
 
Modul VI (= C1):  
Untersuchung und Behandlung funktioneller somatischer Störungen des  
Bewegungssystems an Kopf, Gesicht und Hals einschl. Schwindel und Tinnitus mit 
ihren verschiedenen funktionellen Verkettungen unter Einsatz osteopathischer 
Verfahren, differenzialdiagnostische Einordnung, Indikations- und 
Kontraindikationsbeurteilung 
 
Modul P1Ä (fakultativ): 
Untersuchung und Behandlung des myofaszialen Systems(MFR), Grundlagen zum 
Bindegewebe und den Faszien; Myofasziales 10-Schritt-Screening; Techniken an 
LWS/Becken, an den Extremitäten, am Thorax/HWS/ZTÜ; Einführung in die 
Therapiekonzepte 


